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Verkehrsuntersuchung 
 

Matthias Kühnel 

Straßenplanung 

 



Ausschreibung und Vergabe 

Verkehrsuntersuchung 

• Vorstellung der Leistungsbeschreibung im 

Facharbeitskreis Verkehr im Dezember 2015 

• Aufforderung: 4 Fachbüros 

• Angebotsabgabe: 3 Fachbüros 

• Wertung der Angebote: 

 30 % Preis 

 70 % weitere Kriterien 
 

 

 



weitere Zuschlagskriterien (70%) 

• Projektverständnis/Aufgabenblöcke  (20%) 

• Vorgehensweise/Ablauf/Verzahnung (20%) 

• Darstellung/Visualisierung    (10%) 

• Fristen- und Termintreue    (10%) 

• Qualitätssicherung     (10%) 

 

Die Wertung der Bieter erfolgte über 7 Beurteiler  

 Vergabe an Modus Consult GmbH, Ulm 

 
 

 

 



Räumliche Abgrenzung 



Ablauf der VU 

• Projektbeginn, Abstimmung Erhebungskonzept 

(Sommer 2016) 

• Bearbeitungsblock „Bestandsaufnahme“         

(Herbst 2016) 

• Bearbeitungsblock „Auswertungen“ (Winter 2016/17) 

• Bearbeitungsblock „Modellierung“  

(Frühjahr/Sommer 2017) 

• Bearbeitungsblock „Bericht“                             

(Herbst 2017) 

• Projektende, Vorlage Abschlussbericht            

(Winter 2017/18) 

  
 

 

 



Nächste Schritte 

Verkehrsuntersuchung 

 

Juli 2016 

  

• Vorbereitung Gerätezählung Ferienwoche              

(7 ausgewählte Querschnitte) 

• Abfrage von aktuellen Verkehrsdaten bei Kommunen 

und Straßenbaulastträgern im Untersuchungsraum 

(i. W. FN, KN, SIG, RV, LI) 

 

 

  
 

 

 



Nächste Schritte 

Verkehrsuntersuchung 

 

 

 

  
 

 

 



Nächste Schritte 

Verkehrsuntersuchung 

August/September 2016 

  

• Durchführung Gerätezählungen               

Ferienwoche KW 31-2016; Auswertung 

• Ausarbeitung eines detaillierten 

Erhebungsprogrammes mit Verkehrsbefragungen, 

Querschnitt- und Knotenpunktzählungen 

• Abstimmung Erhebungsprogramm mit Auftraggeber, 

Polizei, Verkehrsbehörden und 

Straßenbaulastträgern - Findung Zähltermin 

• Akquirierung Zählpersonal bei lokalen Schulen (ca. 

450 Personen) 

 

 

  
 

 

 



Nächste Schritte 

Verkehrsuntersuchung 

Oktober 2016 

  

• Durchführung Verkehrsbefragungen, 

Verkehrszählungen (Normalwerktag) und 

Gerätezählung Normalwoche (gleiche Querschnitte 

wie Ferienwoche) 

• 2. Dialogforum 

Vorstellung Fachbüro 

ausführliche Erläuterung und Ablauf der VU 

Darstellung erster Ergebnisse aus der   

Sommerzählung 

 

 

  
 

 

 



Vielen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 

 

 


